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Roßleithen in Wort und Bild

Vorwort der Bürgermeisterin

Sprechstunde
immer dienstags 

von 15:00 bis 17:00 Uhr oder
nach telefonischer

Vereinbarung unter
0664 41 47 006

Liebe Roßleithnerinnen, 
liebe Roßleithner!

Erinnern Sie sich noch?
Am frühen Nachmittag des 23. Au-
gust 2003 wurde die Feuerwehr Win-
dischgarsten zu einem Waldbrand im 
Bereich des „Haglers“ (Sengsenge-
birge – Gemeindegebiet Roßleithen) 
alarmiert. Auf Grund der lang anhal-
tenden Trockenheit in den Wochen 
zuvor breitete sich der Waldbrand 
rasch großräumig in diesem unwegsa-
men Gelände aus. 

Insgesamt 49 Feuerwehren des Be-
zirkes Kirchdorf a.d.Krems und dar-
über hinaus bekämpften mit tatkräfti-
ger Unterstützung des Bundesheeres 
(Hubschrauber mit Löschwasserbe-
hälter) und des Bergrettungsdienstes 
Windischgarsten den Brand, der erst 
nach 8 Tagen Brandeinsatz unter Kon-
trolle war.

Gemäß den Einsatzbüchern bzw. Auf-
zeichnungen sind damals den Feuer-
wehren bzw. dem Bergrettungsdienst 
Windischgarsten Kosten in Höhe von 
ca. € 430.000,00 erwachsen. Die Re-
publik Österreich – vom Gesetz dazu 
verpflichtet – bezahlte allerdings vor-
erst nur einen Teilbetrag in Höhe von 
ca. € 195.000,00 für Löschmaterial, 
Ersatzanschaffungen und Reparatu-
ren. Ca. € 234.000,00 an Entschädi-
gungen für Mannschaftskosten waren 
bis vor kurzer Zeit offen.

Der Waldbrand 2003 glimmte in Form 
eines Rechtsstreites zwischen dem 
Bund und der Gemeinde Roßleithen 
noch 13 Jahre lang nach. Die Repu-
blik weigerte sich nämlich seit Jahren 
beharrlich, den vollen Betrag zu be-
zahlen. Der Rechtstreit ging bis zum 
Verfassungsgerichtshof. Dort befan-
den die Höchstrichter, dass das Oö. 

Waldbrandbekämpfungsgesetz aber 
völlig rechtskonform und daher anzu-
wenden sei. 

Den Bescheid der Bezirkshauptmann-
schaft Kirchdorf a.d.Krems und dann 
auch das Urteil des Bezirksgerichtes 
Kirchdorf a.d.Krems, dass die Repu-
blik auch für den Arbeitseinsatz der 
Feuerwehren zu zahlen hat, bekämpf-
te in der Folge die Finanzprokuratur 
bis zum Obersten Gerichtshof. Die-
ser bekräftigte im Jahr 2014 die An-
sprüche der Feuerwehren, die von der 
Gemeinde Roßleithen stellvertretend 
geltend gemacht wurden.
Dank des Kirchdorfer Rechtsanwaltes 
Dr. Erich Bernögger, der die Gemein-
de in diesem 13 Jahre lang dauernden 
Rechtsstreites vertrat, konnte im Früh-
jahr dieses Jahres dieses unendliche 
Gerichtsverfahren erfolgreich abge-
schlossen werden.

Ich bin froh, dass dieser 13 Jahre lan-
ge Rechtsstreit zu Gunsten unserer 
Freiwilligen ausgegangen ist. 
Es ist und war für mich eine Sache 
der Wertschätzung und eine Selbstver-
ständlichkeit, dass die Kosten nicht an 
den Organisationen, die ja auch ne-
benbei ihr Leben einsetzten, hängen 
bleiben. Bedanken möchte ich mich 

Ihre Bürgermeisterin
Gabi Dittersdorfer

auch heute noch einmal bei allen, die 
damals mitgeholfen haben, den Brand 
wieder unter Kontrolle zu bringen. 
Besonderer Dank unserem Rechtsan-
walt Dr. Erich Bernögger und meinem 
Amtsleiter August Aigner für die Be-
harrlichkeit, die letztendlich zum Er-
folg geführt hat!

Ich wünsche allen einen schönen 
Sommer, einen erholsamen Urlaub 
und den Kindern lustige Ferien und 
viel Spaß beim Programm unseres 
Ferienkalenders!

v.l.n.r.: vom BRD Rohregger Arthur, Humpelsberger Horst, Bgm. Gabi Dittersdorfer, AL August 
Aigner, Kdt. FF Wdg. Josef Bauer, Dr. Erich Bernögger
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Spiel-, Sport- und Parkfläche bei der Volksschule
Folgende Firmen wurden mit der Er-
richtung der Spiel-, Sport- und Park-
fläche bei der Volksschule in Roßleit-
hen beauftragt:
Spielgeräte: Fa. GESTRA Spiel- und 
Freizeiteinrichtungen GmbH
Elektrotechnische Ausrüstung:
Fa. ETECH Schmid und Pachler Elek-
trotechnik GmbH & Co KG
Strassenbauarbeiten
(Parkplatzfläche): Swietelsky Bau-
gesellschaft m.b.H
Erdbauarbeiten: Schmid GmbH
Einfriedung: Fa. Alfred Hinterwirth
WC Container: Containex- Contai-
ner HandelsgesmbH
Begrünung: Fa. Leitner Garten
Parkplatzgestaltung: Straßenmeiste-
rei Kirchdorf a. d. Krems

Fahrt der Generationen
   (Oma, Opa, Vater, Mutter, Kind - Kinder nur in Begleitung)

Haus der Natur in Salzburg
Freitag, 02. September 2016
Programm:
08.30 Uhr        Abfahrt beim Wanderparkplatz in Roßleithen
08.40 Uhr        Zustieg-Möglichkeit beim Lagerhaus
ca. 10.30 Uhr   Ankunft in Salzburg; Besichtigung „Haus der Natur“ 
                         (jeder wie er möchte - ohne Führung)
ca. 15.00 Uhr   anschließend Rückfahrt nach Roßleithen
ca. 17.00 Uhr   Ankunft in Roßleithen

Kostenbeitrag:
€ 10,-- pro Person (inkl. Bus, Eintritt, Lunchpaket)
Für die restliche Verpflegung ist selbst zu sorgen!

Anmeldungen bis spätestens Montag, 
22.08.2016 am Gemeindeamt Roßleithen. 
Die Fahrt findet bei jeder Witterung statt.
Ich würde mich sehr freuen, einen ge-

mütlichen Tag mit Ihnen zu verbringen!                     
Ihre Bürgermeisterin Gabi Dittersdorfer

Baggerarbeiten zur Errichtung der Parkplätze.

Baggerarbeiten zur Errichtung des Funcourts.

ERÖFFNUNGSFEIER
08. OKTOBER 2016 ab 10.00 Uhr

Detailliertes Programm folgt zeitgerecht!

Ein herzliches Dankeschön an alle beteiligten Firmen für den großartigen 
Einsatz für die Kinder der Gemeinde Roßleithen!
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Roßleithen in Wort und Bild Aus der Gemeindestube

Generalsanierung 220-kv-Leitung
Die Austrian Power Grid AG (APG) 
betreibt die 220-kv-Stromleitung 
von Weißenbach nach Ernsthofen, 
die vor rund 70 Jahren errichtet 
wurde. Nach dieser langen Betriebs-
zeit besteht umfangreicher Sanie-
rungsbedarf an vielen Masten und 
Fundamenten. Zudem ist es not-
wendig, an einigen Standorten Mast 
erhöhungen durchzuführen, um im 
gesamten Leitungsverlauf die ge-
mäß Norm erforderlichen Mindest-
abstände sicherzustellen. Im Zuge 
der Generalsanierung wird die Ver-
sorgungssicherheit auch durch neue 
Leiterseile verbessert.
Für dieses Vorhaben hat die APG beim 
Bundesministerium für Wissenschaft, 
Forschung und Wirtschaft (BMWFW) 
um Erteilung der Bewilligung für die 
Generalsanierung gemäß Starkstrom-
wegegesetz 1968 (StWG) sowie um 
Durchführung des elektrizitätsrecht-
lichen Verfahrens nach den Bestim-
mungen des Elektrotechnikgesetzes 
1992 angesucht.
Der Bundesminister hat am 14.12.2015 
die starkstromwegerechtliche Bau- 
und Betriebsbewilligung für das Vor-
haben erteilt. In diesem Bescheid ist 
der Ausschluss der aufschiebenden 
Wirkung von Bescheidbeschwerden 
enthalten, sodass die Arbeiten plange-
mäß begonnen werden konnten.
Während der Bauarbeiten sind immer 
wieder Sonderschaltungen im Strom-

netz erforderlich. Diese werden lang-
fristig geplant, um für die Stromkun-
den eine durchgängie Versorgung zu 
gewährleisten.
Die Sanierung ist in 2 Bauabschnit-
te aufgeteilt. Der erste Bauabschnitt, 
Umspannwerk Weißenbach - Mast 
Nr. 533, verläuft über die Gemeinden 
Liezen, Spital am Pyhrn, Roßleithen, 
St. Pankraz, Klaus an der Pyhrnbahn 
und Molln. Anfang April starteten die 
beauftragten Baufirmen mit der Bau-
stelleneinrichtung und in den betrof-
fenen Bereichen mit den Vorarbeiten 

zur Fundamentisierung. Zu einigen 
Maststandorten müssen Zufahrtswe-
ge errichtet werden. Seit Juni erfolgen 
die tatsächlichen Fundamentsanierun-
gen sowie die Erneuerung der Erdung 
der Masten und der Korrisionsschutz. 
Diese Sanierungsarbeiten werden sich 
bis 2017 erstrecken, da sie witterungs-
bedingt nicht in den Wintermonaten 
durchgeführt werden können.
Alle ausführenden Firmen und das 
Team der APG sind bemüht, die Be-
einträchtigungen durch die Bauarbei-
ten so gering wie möglich zu halten.

Bushütte Lengau
Aufgrund Anfragen von Eltern be-
züglich einer Bushütte in der Len-
gau (Kreuzungsbereich zum ehe-
maligen Bhf. Pießling) wurde eine 
Kostenevaluierung für den Beton-
sockel eingeholt. 
Als Billigstbieter erhielt Baumeister 
Josef Gössweiner den Auftrag.
Eine Bushütte gibt es bereits, denn die 
Bushaltestelle im Kreuzungsbereich 
B138 - Richtung Pießling Kindergar-
ten wird nicht mehr benötigt. Somit 
wird diese Bushütte in die Lengau 
versetzt.
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Aus der Gemeindestube

Erstellung eines Trinkwasserversorgungskonzeptes
Mit 01. April 2014 sind neue För-
derungsrichtlinien des Landes Oö. 
für Maßnahmen der Siedlungswirt-
schaft in Kraft getreten. Diese För-
derungsrichtlinien betreffen sowohl 
öffentliche als auch private Wasser-
versorgungsanlagen.
Als Fördervoraussetzung ist das Vor-
liegen eines Trinkwasserversorungs-
konzeptes der jeweiligen Gemein-
den notwendig. Es ist laut den neuen 
Förderungsrichtlinien jeder Förde-
rungsantrag eines Betreibers einer 
Wasserversorgungsanlage dahinge-
hend zu prüfen, ob sich die beantrag-
te Maßnahme widerspruchsfrei in die 
Gesamtkonzeption der Trinkwasse-

rinfrastruktur der Standortgemeinde 
einfügt.
Die wesentlichsten Elemente eines 
Trinkwasserversorungskonzeptes 
sind:
1.) Die Bestandserhebung der bestehe- 
nden Trinkwasserversorgungsan- 
lagen
2.) Die Ermittlung der Abgrenzung 
der künftigen Versorgungsstruktur 
nach wirtschaftlichen Gesichtspunk-
ten durch Unterteilung in:
- Zonen gemeinsamer Wasserver- 
    sorgung als Ersatz für die „Blaue  
      Linie“
- Objekte mit Einzelwasserversorgung
- Grundlage bilden dabei das örtl. Ent 

  wicklungskonzept und der Flächen - 
   widmungsplan

Verfahrensschritte für die Erstellung 
eines Trinkwasserversorgungskon-
zeptes:
1.) Beauftragung eines Planungsbü-
ros  (in unserem Fall Fa. Equadrat) für 
die Erstellung eines Angebots für ein 
Trinkwasserversorgungskonzept.
2.) Prüfung des Angebotes durch das 
Land Oö.
3.) Auftragsvergabe und Erstellung 
des Konzeptes.
4.) Die gesamten Kosten werden vom 
Land Oö übernommen.

Sanierung Pöhleitenquelle
Im Zuge der wasserrechtlichen Ge-
nehmigung der UV-Anlage Pöhlei-
ten  wurde vom Land Oö. auch der 
Bereich Quellfassung thematisiert 
und eine Kamerabefahrung bzw. 
eine Auswertung dieser Kamerabe-
fahrung verlangt. 
Diese Befahrung zeigte bauliche Män-
gel der Zuleitungen 1 und 2 auf. Eine 
Sanierung dieser Zuleitungen wurde 
dringend empfohlen. die Zuleitungen 
3 und 4 (diese liefern ca. 2/3 der Was-
sermenge) sind in Ordnung.
Der Oö. Wasser Genossenschaftver-
band startet die Sanierungsarbeiten für 
die Pöhleitenquelle im Herbst 2016.

Vorderstoder-Landesstraße- und Gehsteigsanierung
Die Landesstraßenverwaltung (Stra-
ßenmeisterei Kirchdorf an der Krems) 
wird im August ein ca. 3km langes 
Teilstück der Vorderstoderer-Landes-
straße L551 (von Abzweigung B138 
bis Autohaus Zemsauer) erneuern 
(Abfräsen und Neuasphaltierung des 
Straßenbelages).  Im Zuge dieser 
Arbeiten wird es zu Verkehrsbe-
hinderungen kommen. Eine zusätz-
liche Information über eventuelle 
Einschränkungen erfolgt durch die 
Straßenmeisterei Kirchdorf/Krems. 

In diesem Zusammenhang wird der in 
die Jahre gekommene teilweise schad-
hafte Gehsteig ebenfalls saniert.
Kostenschätzung:
Gesamtkosten: € 103.700,00 davon
Materialkosten: € 53.046,00 und
Lohnaufwand: € 50.654,00
In der Gemeinderatssitzung vom 
22.04.2016 wurde ein Grundsatzbe-
schluss für die Umsetzung dieses Pro-
jektes beschlossen.
Hinsichtlich Finanzierung wäre fest-
zuhalten, dass die Materialkosten von 

der Gemeinde aufzubringen sind, hier 
wurde von Bügermeisterin Gabi Dit-
tersdorfer bereits Kontakt mit dem 
Büro Entholzer aufgenommen und die 
Gewährung entsprechender Bedarfs-
zuweisungsmittel wurde in Aussicht 
gestellt.
Bezüglich der Übernahme für den 
Lohnaufwand und die landeseigenen 
Geräte liegt eine Zusage des Landes 
Oö. vor. 
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Girls‘ and Boys‘ Day 25.05.2016
Mädchen sowie auch Burschen 
verfügen heutzutage über eine be-
sonders gute und facettenreiche 
Bildung. Trotzdem entscheiden 
sich diese im Rahmen ihrer Aus-
bildungs- und Studienwahl noch 
immer überproportional häufig für 
„typische weibliche bzw. männli-
che“ Berufsfelder oder  Studienfä-
cher. Damit schöpfen sie ihre Berufs-
möglichkeiten und das Potential ihrer 
Ausbildung nicht voll aus. Um mehr 
Mädchen und Burschen für diese Be-
rufssparten zu interessieren wurde der 
„Girls‘  and Boys‘ Day“ ins Leben 
gerufen.
Auch die Gemeinde Roßleithen unter-
stützte heuer diesen Girls‘ and Boys‘ 
Day! Neudeck Sarah verbrachte mit  
ihrem Vater Gerhard Neudeck und 
Bauhofmitarbeiter Steindl Heli einen 
Tag. Mit ihrer tatkräftigen Unterstüt-
zung wurde das Geländer entlang des 
Wanderweges zum Pießling Ursprung 
erneuert.
Im Kindergarten bekamen wir gleich 
3-fach männliche Unterstützung. Je-
des Zimmer bekam für einen Tag ei-
nen männlichen „Aufpasser“. Hier 
standen uns Schmeißl Michael, 
Rumplmayr Lukas und Aicher Micha-
el zur Verfügung.
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Aus der Ganztagsschule

Tuishi Pamoja - eine musikalische Sing- und Tanzgeschichte

Am 11. Mai 2016 war es endlich so 
weit! Alles, was die einzelnen Grup-
pen, TänzerInnen, SängerInnen, Ins-
trumentalistenInnen, SprecherInnen, 
Giraffen, Zebras, Erdmännchen und 
Löwen in den Ganztagesschulen Ro-
senau und Roßleithen und in der LMS 
Windischgarsten einstudiert hatten, 
wurde zu einem großen Ganzen zu-
sammengefügt und im gut gefüllten 
Kulturhaus zur Aufführung gebracht.
Nicht Ablehnung, Neid und Misstrau-
en, sondern Neugier, Aufeinander-
zugehen, dem Anderen eine Chance 
geben, Zusammenhelfen, … sind die 
Botschaften des Stückes. Dass es im 
wirklichen Leben genau so funktio-
niert, beweist der Erfolg dieses Stü-
ckes.
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Seit Februar 2016  gibt es eine neue, 
junge Mitarbeiterin in der Krab-
belstube und einen Mitarbeiter im 
Kindergarten Vorderstoder. 
Talitha, 24 Jahre aus den Niederlan-
den und  Renzo aus Italien sind nun 
für ein Jahr nach Vorderstoder gezo-
gen und bringen frischen Wind in un-
sere Einrichtungen.
Talitha ist in der Krabbelstube be-
schäftigt und Renzo arbeitet im Kin-
dergarten Vorderstoder mit.
Die beiden sind junge Freiwillige, 
die gegen ein geringes Taschengeld, 
in einer gemeinnützigen Institution 
mitarbeiten, um eine neue Sprache zu 
lernen, die Kultur des Landes kennen 

Europäisches Flair in der Krabbelstube Vorderstoder/Roßleithen - 
Ein Projekt zum Miteinander und Voneinander lernen!

Freie Plätze in der Krabbelstube Vorderstoder-Roßleithen

zu lernen aber auch um selbständig 
und erwachsen zu werden. 
Talitha hat in den Niederlanden Kunst 
studiert und bringt ihre Begabungen 
auf verschiedenste Art und Weise ein. 
Danke an alle, die sie und uns unter-
stützen. 
Das Projekt läuft über den europäi-
schen Freiwilligendienst und wird als 
Erasmus-Programm bezeichnet. 
Wir freuen uns schon auf ein produk-
tives, gemeinsames Jahr und hoffen, 
dass wir bald über interessante und 
spannende Projekte berichten können!  

Wir möchten alle darauf aufmerk-
sam machen, dass für das kom-
mende Krabbelstubenjahr, ab Sep-
tember 2016 noch freie Plätze zur 
Verfügung stehen.
Wer Interesse an einem Krabbelstu-
benplatz hat, möge sich bitte rasch un-
ter der Telefonnummer 0680/2353618 
an die Kindergartenleitung Vordersto-
der wenden.
Die Krabbelstube ist für Kinder im 
Alter von 1,5 – 3 Jahren zugänglich. 
Ab dem Alter von 30 Monaten ist der 
Krabbelstubenbesuch beitragsfrei. 
Davor richtet sich der Krabbelstuben-
beitrag nach dem Einkommen der El-
tern.
Seit 3 Jahren spielen und lernen jun-
ge „Welterkunder/innen“ unserer Re-
gion, gemeinsam in der Krabbelstube 
Vorderstoder-Roßleithen.
Kinder in diesem Alter sind besonders
wissbegierig und wollen die Welt mit 
allen Sinnen begreifen. Die Krabbel-
stube bietet dementsprechend, umfas-
sende Erfahrungs- und Entwicklungs-
möglichkeiten, in einem behüteten 
und gut umsorgten Rahmen in der Ge-
meinschaft von Gleichaltrigen.

Wir würden uns freuen auch Ihr Kind bei uns begrüßen zu dürfen!
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Aktuelles aus dem Kindergarten

1. Großveranstaltung des Kindergarten-Elternvereins-Roßleithen
war ein toller Erfolg! 

Viele interessierte Menschen 
tummelten sich am „Markt“, 
der unter dem Motto „Wer su-
chet - der findet“ stattfand.
Gebrauchte, aber dennoch gut er-
haltene Spiele/Bücher wurden ab-
gegeben und fanden im Handum-
drehen neue Besitzer gegen eine 
freiwillige Spende. 
Auch der Kindergarten konnte 
sein Sortiment ausmustern, auf-
stocken und erneuern! 

Mit viel Liebe und Mühe wurden 
frühlingshafte Türkränze, Palm-
buschen, Osterdekorationen ge-
staltet, sowie frische Backwaren 
(Osterlämmer, Germteigkranzerl) 
zum Verkauf angeboten. Zudem 
lud ein Kaffee- und Kuchenbuffet 
zum gemütlichen Verweilen ein.
Wir bedanken uns recht herzlich

bei allen Eltern die uns unterstützt 
haben. Vor allem sagen wir Dan-
ke an jene, die  am Tag der Ver-
anstaltung vorbeigekommen sind, 
geschmökert und zu Gunsten der 
Kinder gespendet haben. 
An dieser Stelle möchten wir uns 
auch noch bei der Bäckerei Grill-
neder und dem Lagerhaus recht 
herzlich für ihre Sachspenden für 
den Veranstaltungstag bedanken. 
Weiters bedanken wir uns bei un-
serer Bürgermeisterin für die Geld-
spende, bei Fa. Huber Hinterstoder 
und Sport Werschitz Windisch-
garsten für ihr großzügiges Ent-

  Der Elternverein freut sich, den Kindern nun mit vielen großen und kleinen Dingen 
  zum Spielen für Garten, Turnsaal und Gruppenraum eine Freude machen zu 
  können. Auch unterm Jahr werden von dem Erlös weiterhin diverse Aktivitäten 
  und Veranstaltungen unterstützt werden können (Schikurs, Nikolaussackerl,…).
  Der Vorstand des Kindergartenelternvereins 

gegenkommen und ihre Spenden 
beim Ankauf diverser Materialien.
Es freut uns sehr, dass alle üb-
rig gebliebenen Spiele für einen 
wohltätigen Zweck weitergege-
ben werden konnten, nämlich an 
die evangelische Pfarrgemeinde 
Windischgarsten (Flohmarkt - zur 
Weiterfinanzierung des Neubau-
es und auch an die in der Region 
asylsuchenden Flüchtlinge). 
Abschließend sei gesagt: „Eine 
Wiederholung im kommenden 
Jahr gibt´s am Palmwochenende 
2017, wo wir sie wieder alle recht 
herzlich willkommen heißen!“

      Wer suchet - der Þndet
         Eine Veranstaltung des Kindergartenelternvereins 

WIR SUCHEN DU FINDEST

Spielzeugspenden  wertvolles, gut erhaltenes Spielzeug 
(gegen freiwillige Spenden)

Kreatives aus der Osterwerkstatt 
(gebackenes Osterlamm, Palmbuschen, 
Dekoartikel,É)

Kaffee und Kuchenbuffet

Puzzles in verschiedenen Varianten

BilderbŸcher und div. BŸcher

Fahrzeuge fŸr den Innen und 
Au§enbereich

Hšrspiele und DVD«s

Gesellschaftsspiele (Alter: 3-12) 

ABGABETERMIN: Freitag, 18.3.2016 von 15-17Uhr

VERKAUF: Samstag, 19.3.2016 von 14-17Uhr

Ort: Kindergarten Ro§leithen-Pie§ling

KEINE: Kinderbekleidung, Stofftiere, 
batteriebetriebene Spiele aus Plastik,  
Babyspielzeug

!

 

 

 

„Miteinander für unsere Kinder“ 

 

Pädagoginnenwechsel im Kindergarten
„Auf Wiederseh‘n Iris!“, tönt es aus dem Blumenzimmer. So verabschiede-
teten sich die Kinder, mit einem letzten Gruß von ihrer Gruppenleiterin Iris 
Seebacher. Mit einem lautstarken „Hallo Bettina!“ werden die Kinder Bettina 
Gösweiner, die im Herbst aus der Karenz zurückkehren wird,  begrüßen.
„Liebe Iris, vielen Dank für deine großartige Unterstützung im Kindergar-
ten. Für deinen weiteren Weg wünsche ich dir alles erdenklich Gute! Liebe 
Bettina, ich freue mich schon dich im Herbst in unserem Kindergarten als 
gruppenführende Pädagogin wieder willkommen zu heissen. Ich wünsche dir 
viel Freude bei der Betreuung unserer „Kleinsten“!, so die Bürgermeiserin 
Gabi Dittersdorfer.
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WER lernt WIE am besten in der 
VS Roßleithen - Fortsetzung
Menschen lernen auf unterschied-
liche Weise. Bestimmt weiß jeder 
noch aus seiner eigenen Schulzeit, 
dass es verschiedene Arten des Ler-
nens gibt: alles aufschreiben, laut 
vorlesen, herumgehen, Eselsbrü-
cken schaffen, einfach nur zuhören, 
…
Deshalb spricht man häufig auch von 
Lernstrategien (z. B.: auditiven, visu-
ellen, kinästhetischen, gustatorischen 
und olfaktorischen Lernstrategien).
Im vergangenen Schuljahr konnten 
alle SchülerInnen, die dies wollten, 
ihre bevorzugten Lernstrategien aus-
testen lassen. Es stellte sich heraus, 
dass kaum jemand nur eine einzige 
Lernstrategie anwendet, sondern im-
mer mehrere gleichzeitig.
Wir Lehrerinnen sehen unsere Auf-
gabe nun darin, den Lehrstoff so auf-
zubereiten und anzubieten, dass jedes 
Kind nach seinem Lernstand und 
seinen bevorzugten Lernstrategien 
lernen kann, sowie sich in allen Lern-
strategien üben zu können.
Außerdem versuchen wir die neues-
ten Erkenntnisse der Hirnforschung, 
bezüglich Lernen, in unsere Lehr-
stoffaufbereitung einfließen zu las-
sen.Das Ergebnis ist: Lernen mit 
allen Sinnen!

Besuch der LMS Windischgarsten
Mit Begeisterung verfolgten die Kinder 
der VS Roßleithen das Musical der LMS 
Windischgarsten, sangen kräftig mit und 
belohnten MusikerInnen, SängerInnen 
und TänzerInnen mit tosendem Applaus. 
Im Anschluss durften noch verschie-
denste Instrumente ausprobiert werden.
Wir gratulieren zu dieser gelungenen 
Veranstaltung und danken herzlichst für 
die Einladung!

Leseschwerpunkt
„Wer nichts weiß, muss alles glau-
ben!“ Lesen gehört zu den wichtigs-
ten Voraussetzungen für lebenslanges 
Lernen und somit zum Erlangen von 
Wissen. Daher legt das pädagogi-
sche Team der VS Roßleithen großen 
Wert darauf, den Kindern die nötigen 
Lesekompetenzen zu vermitteln. Das 
„Lehrerlesen“ hat Vorbildcharakter, 
soll Lust auf Lesen machen und die 
Kinder lieben es.

MARK in der VS Roßleithen
Im Rahmen einer tollen, lobenswer-
ten und sehr lehrreichen Aktion der 
FA MARK konnten die Kinder die 
„Technik-Box“ aktiv erleben. In sechs 
Stationen wurde den Kindern Elektri-
zität, Schall, Energieübertragung, Ma-
gnetismus, … erklärt und aktiv nahe 
gebracht.
Vielen Dank, für den Zeit- und Ener-
gieaufwand, die Geduld und den wirk-
lich netten Umgang mit den Schülern 
und Schülerinnen. Käfer und CO I  

Kurt und seine „Freunde“ sind 
echte Angeber und Rüpel. Sie 
schrecken nicht davor zurück andere 
auszugrenzen und zu mobben. Die 
Neue in der Schule hat es nicht leicht. 
Doch als Kurt verletzt ist und nicht 
zum Unterricht kommen kann, zeigt 
sich, was Freundschaft wirklich 
bedeutet. Wer Freunde haben will, 
muss zuerst selber ein guter Freund 
sein! Die Kinder selber sind die 
DarstellerInnen, SängerInnen und 
InstrumentalistenInnen in diesem 
mitreißenden Mitmachmärchen von 
Toni Tanner.
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Aktuelles aus der Volksschule

Töpferkurs des Familienausschusses

Kräuterwanderung des Familienausschusses

Filmnachmittag des Kulturausschusses

Unter fachkundiger Leitung durch Bettina Gösweiner 
fand am 12. März der Töpferkurs, angeboten vom Fa-
milienausschuss, im Vereinsraum des Bauhofes statt. 
Die Kursteilnehmerinnen waren begeistert von den diver-
sen Möglichkeiten, Kreatives zu töpfern. Es entstanden 
Namensschilder, Deko-Herzen, Vasen, etc. Am 22. März  
wurden die Werke glasiert und nach dem Brennen ließen 
wir uns überraschen, wie unsere Kunstwerke wohl ausse-
hen werden.
Die Damen waren sehr begeistert und mit vollem Eifer bei 
der Sache und wünschen eine Wiederholung eventuell im 
Herbst. Trotzdem sehr schade, dass die 8 möglichen Teil-
nehmer nicht erreicht wurden. 
Herzlichen Dank an die Kursleiterin, die mit ihren Ide-
en einen abwechslungsreichen Vormittag geboten hat.

Um den Kindern den letzten Oster-
ferientag zu „versüßen“ hieß es am 
Dienstag, 29.03.2016 „Alles steht 
Kopf“, beim Filmnachmittag am 
Gemeindeamt Roßleithen.
Damit richtige Kinostimmung aufkam 
verteilte Kulturausschussobfrau Ger-
linde Grill an ca. 30 Kinder Popcorn 
und Getränke.

Bei der angebotenen Kräuterwan-
derung, am 20. April waren 17 
Teilnehmer(innen) vom großen Wis-
sen der Kräuterpädagogin Maria 
Mühlbacher beeindruckt. 
Aus vielen Frühlingskräutern werden 
wir Salate und Suppen damit gesund 
aufwerten und Tees, Salben und Tink-
turen selber zubereiten .
Krönender Abschluss war eine über-
aus köstliche Jause, hergestellt von der 
Expertin:  Kräuterbrot, Käse, Topfen, 
alles mit diversen Kräutern verfeinert. 
DANKE Maria!
Gehen wir wieder mit offenen Augen 
in die Natur!

Aktuelles aus den Ausschüssen
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Märchenabend in Roßleithen
Einen wahrhaft märchenhaften Abend erlebten die Besucher in Roßleithen bei 
der Eröffnung des Kulturfrühlings. Elisabeth Nieskens erzählte lustige und zum 
Nachdenken anregende Märchen und wurde dabei vom Almtal-Bordun mit Du-
delsack und Leierorgel begleitet. Umrandet wurde der musikalische Abend mit 
einer Vernissage über traumhafte Fotografien von Rudi Rohrleitner aus Roß-
leithen.

Am Foto oberhalb v.l.n.r: Kulturausschussmitglieder: Iris Seebacher, Anneliese Brandstetter, 
Gerlinde Grill, Gabi Dittersdorfer und Fotograf Rudi Rohrleitner
Hinten:  Almtal Bordun mit Elisabeth Nieskens in der Mitte

K U L T U R F R Ü H L I N G   2 0 1 6

Liada und Musi fürs Herz
Ein Abend der besonderen Art war der zweite Teil des heurigen Roßleithner Kulturfrüh-
lings. Radingers Tanzlmusi begeisterte das Publikum genauso wie die humorvollen Gedich-
te von Annemarie Kopf. Die traumhaften Stimmen der „Erdengerl“ brachten das Publikum 
dazu, um viele Zugaben zu klatschen, so dass der Abend fast kein Ende nehmen wollte. 
Das besonders zahlreich erschienene Publikum war von den Akteuren begeistert aber auch 
die Akteure betonten, dass es selten ist, dass die Zuhörer so viel Stimmung mitbringen und 
es dadurch auch für die Musiker eine große Freude war in Roßleithen auftreten zu dürfen.

Foto: hinten :Radingers Tanzlmusi; Vorne hockend: Die Erdengerl; Dritte von links stehend Annemarie Kopf
Links Bgm. Gabi Dittersdorfer und hockend die Obfrau Gerlinde Grill und die Ausschussmitglieder

Die Bürgermeisterin Gabi Dittersdorfer gratulierte dem Kulturausschuss unter 
der Obfrau Gerlinde Grill für die wiederum hervorragend 

organisierten Veranstaltungen. 
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Foto: hinten :Aberseea Musikanten & Pascher, Maultrommelmusik Schwarz und 
hockend: Hugo Tannwalder, Obfrau Gerlinde Grill, Vizebgm. Kurt Pawluk, Wolfgang Atzmüller 
u. Evelyn Schöngruber

Musikalische Grüße vom Abersee
Die dritte Veranstaltung des diesjährigen Kulturfrühlings überbrachte den Besu-
chern „Musikalische Grüße vom Abersee“. Die Aberseea Musikanten aus dem 
Salzkammergut garantierten mit Liedern und Paschern für gute Unterhaltung 
und beste Stimmung. Auch die Maultrommelmusik Schwarz aus Molln bot mit 
ihren Melodien einen Ohrenschmaus. Für die Interpretation des Schneewalzers 
als Glockenspiel ernteten die Musiker und Musikerinnen tosenden Beifall.
Hugo Tannwalder führte gekonnt durchs Programm und sorgte mit seinen lusti-
gen Gedichten immer wieder für Lacher.
Die Musikanten bekamen von den Zuhörern einen nicht enden wollenden Ap-
plaus, sodass sie noch viele Zugaben zum Besten gaben!
Als Dankeschön für den Konzertbesuch gab`s für jede Mutter ein kleines Prä-
sent zum bevorstehenden Muttertag mit nach Hause.
Der Kulturausschuss der Gemeinde Roßleithen bedankt sich beim Publikum für 
das zahlreiche Erscheinen beim Kulturfrühling 2016 und freut sich auf weitere 
Veranstaltungen im nächsten Jahr

Die Bürgermeisterin Gabi Dittersdorfer gratulierte dem Kulturausschuss unter 
der Obfrau Gerlinde Grill für die wiederum hervorragend 

organisierten Veranstaltungen. 
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Der Bezirk Kirchdorf wird diesmal seine
kulturelle Vielfalt in Wien präsentieren.

Gesamtpakete (Eintritt & Busfahrt):
voraussichtlich im Vorverkauf 53 Euro

Termine, Veranstaltungen und Hinweise

Wohnung in herrlicher Aussichtslage 
am Schweizersberg zu vergeben:

Ca. 90m² inkl. Balkon; (Küche, Schlafzimmer, 

Wohnzimmer, Bad/WC, Kachelofen); 

€ 1.500,00 Ablöse

 Dr. Wolfgang Scheidl, 0650/ 35 69 533

Termine Gemeinderatssitzungen:
Gemeindeamt Roßleithen, 1. Stock - Sitzungssaal

Freitag, 16. September 2016   19.00 Uhr
Freitag, 16. Dezember 2016    17.00 Uhr

Müllabfuhrtermine
Die Müllabfuhr erfolgt jeweils von Montag bis 
Mittwoch (ausgenommen Feiertage), je nach Ab-
fuhrroute, und findet an folgenden Tagen statt:
11., 12. u. 13. Juli     (auch 4-wöchentlich)
25., 26. u. 27. Juli
08., 09. u. 10. August         (auch 4-wöchentlich)
22., 23. u. 24. August
05., 06. u. 07. September             (auch 4-wöchentlich) 
19., 20. u. 21. September
03., 04. u. 10. Oktober                     (auch 4-wöchentlich)
17., 18. u. 19. Oktober

KOMPOSTIERANLAGE Schmid, Gleinkerau 35
- Grünschnitt (Laub, Mähgut, Rasenschnitt, Heu)
- Strauchschnitt
- Holzasche
Öffnungszeiten
Mo Mi Fr  08:00 - 12:00, 14:00 - 18:00
Sa  09:00 - 12:00, 13:00 - 18:00 
Bei Rückfragen:  Herr Bernhard Wirth (0699) 81 97 69 58
 berni.wirth@hotmail.com

Standorte 
Speiserestetonnen

- Altstoffsammelinsel Pichl
   (Zufahrt Kläranlage)

- Egglhofsiedlung 

- Altstoffsammelinsel Rading 

- Seebachhof  
  (Zufahrt Garagen) 
 

- Roßleithen Ort (GEWOG-Bauten)

- Roßleithen Ort  
  (Nähe Wasseraufbereitungsanlage)

- Kindergarten Pießling

- Mayrwinkl
  (Parkplatz Loipenautomat)

ÖFFNUNGSZEITEN ALTSTOFFSAMMELZENTRUM
TEL.: (07562) 76 53
MONTAG:
08.00 - 12.00 UHR UND 15.00 - 18.00 UHR
FREITAG:    SAMSTAG:
8 - 18 UHR    9 - 12 UHR

1. Oktober 2016
Korbflechten

im Vereinsraum 9 - 16 Uhr
Anmeldungen bis Freitag, 16.09.2016

 am Gemeindeamt Roßleithen!
Information des Jugend- & Kulturaus-

schusses
 

Im Herbst 2016 wird es einen Tanzkurs für Standard-
tänze (Walzer, Fox, Polka, ...) am Gemeindeamt Roß-

leithen geben.
Nähere Informationen werden rechtzeitig

 bekannt gegeben!

all der 
Oberösterreicher

in Wien
21. Jänner 2017 Austria Center Vienna

Interessierte melden sich bitte am Gemeindeamt 
Roßleithen, Tel.: 07562/5230!
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Todesfälle

Anna Baumschlager
Pießling 42

80. Geburtstag

Gratulationen und Standesnachrichten

Geburtstagsjubilare

Lisa Maria Perner & Johannes Schmid
einen Johannes

Bianca & Klaus Kuntner
einen Philip

Kerstin Guttner & Marcel Grunow
eine Sophie

Julia & Rupert Pfister
einen Roman Valentin

Monika Klinser & Wolfgang Bürtlmair
eine Klara

Susanne & Gerhard Breitenbaumer
einen Jakob Gerhard

Geburten

Birgit Wiegand im 51. Lebensjahr

Josef Rebhandl im 85. Lebensjahr

Zäzilia Schauer
Pießling 41

80. Geburtstag

Josef Hinteregger im 79. Lebensjahr

Im Rahmen einer kleinen Feier, organisiert vom Jagdleiter Gott-
lieb Schoiswohl, überreichte die Jagdgenossenschaft Roßleithen 
am 16. Mai 2016 als Dank und Anerkennung eine Ehrenurkunde 
an den ehemaligen Jagdausschussobmann Johann Antensteiner, 
vlg. Stummer in Schweizersberg. Johann Antensteiner übte die 
Funktion als Jagdausschussobmann über 20 Jahre lang aus. Diese 
Zeit war von sehr guter Zusammenarbeit geprägt.

Augustina Klinser
Pießling 83

80. Geburtstag

Maria Lindbichler
Schweizersberg 229

90. Geburtstag

Siegfried Humpl
Rading 82

80. Geburtstag Rudolf Cör im 66. Lebensjahr

Agnes Pernkopf im 93. Lebensjahr

Alois Ramsebner im 80. Lebensjahr
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Claudia & Christian Kletzmayr
einen Stefan

WIR BEGRÜSSEN UNSERE NEUEN ERDENBÜRGER

Daniela & Jakob Schöfl
einen Raphael Jakob

Christin Müller & Markus Schmidleitner
einen Moritz
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Die in der Zwischenzeit geborenen Erdenbürger, stellen wir Ihnen in der nächsten Ausgabe vor!

WIR BEGRÜSSEN UNSERE NEUEN ERDENBÜRGER

Julia & Rupert Pfister
einen Roman

Bianca & Klaus Kuntner
einen Philip

Ein Kind macht das Haus glücklicher,
die Liebe stärker, die Geduld größer,

die Hände ruhiger, die Nächte länger,
die Tage kürzer und die Zukunft heller.
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Gesunde Gemeinde Roßleithen

Tag des Apfels  in der Krabbelstube, Volksschule und Kindergarten
Freitag, 11. November 2016
Am Vormittag werden die Mitglieder des Arbeitskreises Gesunde Gemeinde in 
der Krabbelstube, in der Volksschule und im Kindergarten über die Bedeutung 
des Apfels informieren und Bio-Äpfel verteilen.
Aktionstag im Rahmen unseres Projektes „Netzwerk Gesunder Kindergarten“

Der Bauernhof als Natu-
rerlebnis für die Kinder 
Fast 30 Kinder nahmen am Natu-
rerlebnisprogramm der Gesunden 
Gemeinde Roßleithen mit Bar-
bara Schober und Johanna Stum-
mer am Bauernhof Stadler teil.  
Die kleinen Erforscher lernten an die-
sem spannenden Nachmittag vie-
le Blumen kennen, lauschten den 
verschiedenen Vogelstimmen und 
schlüpften sogar in die Rolle einer 
Schlüsselblume, die nach dem Win-
ter zum Blühen erwacht. Nach einer 
kurzen Aufwärmpause mit heißem 
Tee banden die 4 bis 10-jährigen wun-
derschöne österliche Weidenkränze, 
die mit selbst gesammelten Materi-
alien wie Moos, Schneckenhäuser 
und Federn geschmückt wurden.  
Organisator Josef Stummer: „Ich bin 
begeistert von den tollen Ostertürkrän-

zen und freue mich über die Möglich-
keit der intensiven Naturerfahrungen 
für die Kinder. Die eine oder andere 
matschige Hose gehört da natürlich 
dazu!“

 

All jene Kinder, die keinen Platz mehr 
ergattern konnten haben im Rahmen 
des Roßleithner Ferienprogammes am 
14. und 15. Juli 2016 wieder die Mög-
lichkeit den Bauernhof Stadler mit al-
len Sinnen zu erleben.

Reges Interesse an der Kräuter-
wanderung zum Basenfasten

Reges Interesse herrschte an der 
Kräuterwanderung zum Basenfasten 
der Gesunden Gemeinde Roßleithen. 
Obwohl gerade erst der letzte Schnee 
geschmolzen war, verstand es die 
Kräuterpädagogin Maria Mühlbacher 
(4.v.l. mit grüner Jacke) ausgezeich-
net, umfassendes Wissen zu den Kräu-
tern zu vermitteln und sorgte so für ei-
nen spannenden Nachmittag!

Kurzzeitpflege in Alten- und Pflege-
heimen ist ein Angebot einer bis zu 
drei Monaten befristeten Wohnun-
terbringungen in einem Alten- und 
Pflegeheim. Sie soll die Betreuung 
und Pflege zu Hause längerfristig 
sichern und die pflegenden Anhöri-
gen unterstützen. 
Eine Kurzzeitpflege kann beispiels-
weise notwendig werden, wenn eine 
Überbrückung zwischen einem Kran-
kenhausaufenthalt und der Wieder-
aufnahme der eigenständigen Hau-
haltsführung erforderlich, oder wenn 
pflegende Angehörige auf Urlaub fah-
ren möchten und keine andere Pflege-
personen im Haushalt sind.
Auskünfte über freie Plätze konnten 
bisher nur in den einzelnen Alten- und 
Pflegeheimen erfragt werden. Es war 
daher in der Vergangenheit oft erst 

Erleichterter Zugang zur Kurzzeitpflege
nach vielen Telefonaten und Auskünf-
ten möglich, einen geeigneten Kurz-
zeitpflegeplatz zu finden.
Die Sozialhilfeverbände, welche im 
Auftrag der Gemeinden Träger von 
65 Alten- und Pflegeheimen in Ober-
österreich sind, haben daher schon vor 
geraumer Zeit gemeinsam mit dem 
Oberösterreichischen Gemeindebund 
Planungen für die Errichtung einer In-
ternetplattform über Kurzzeitpflege-
angebote begonnen.
Unter der Adresse: 
www.kurzzeitpflegeboerse-ooe.at 
kann das aktuelle Angebot ab sofort 
abgerufen werden. Dabei kann die 
Suche nach Angeboten in bestimmen 
Bezirken in Tabellenform oder das 
Angebot in ganz Oberösterreich auf 
einer Landkarte abgerufen werden. 
Gleichzeitig kann direkt eine Anfrage 

für den freien Platz an das betroffene 
Heim gesandt werden. Dieses prüft 
die Anfrage nach fachlichen Kriterien 
(ob die Pflege und Betreuung mög-
lich ist) und gibt möglichst rasch eine 
Rückmeldung an die KundInnen.
Die Sozialhilfeverbände wollen mit 
dem neuen und innovativen Angebot 
einen leichteren Zugang zur Kurzzeit-
pflege ermöglichen. Sie leisten damit 
einen Beitrag zur Entlastung pflegen-
der Angehöriger. Dadurch soll auch 
ein „Urlaub von der Pflege“ ermög-
licht werden. 
Darüber hinaus soll das Angebot nach 
akuten Krankheitsereignissen zur Ge-
sundung mithelfen und so unter Um-
ständen eine Rückkehr in die eigene 
Wohnung möglich machen.
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Flurreinigungsaktion
Der Ausschuss für Umwelt und 
Gesundheitsangelegenheiten ver-
anstaltete auch dieses Jahr bei 
strahlendem Sonnenschein eine 
Flurreinigungsaktion.
Ausgangspunkt war im Ortsteil Pichl 
alter Bauhof. Unser Gemeindegebiet 
wurde wieder  über drei Achsen ge-
reinigt. Verlauf der Südachse vom 
Ausgangspunkt über Vorderstoderer - 
Landesstrasse bis einschließlich Pieß-
ling-Ursprung. Nordachse ebenfalls 
alter Bauhof, Klettergarten, Einstieg  
Radingstein, Feuerstelle Rettenbach, 
bis zum Nock Parkplatz.  Die dritte 
und letzte Achse vom Gsperr über das 
Veichltal. Zusätzlich wurden alle vier 
Müllsammelinseln + Umfeld und die 
am Weg befindlichen Bushaltestellen 
gesäubert.  Bilanz: bei dieser 3-stün-
digen Aktion wurden 9 Stk. Müllsä-
cke gesammelt. 

Der neue Ausschussobmann Karl 
Grassecker, Bild Mitte, bedankte sich 
bei allen beteiligten Personen  und 
hob besonders die unverzichtbare Un-
terstützung vom Verein Zwäx hervor, 
der Jahr für Jahr mit dabei ist.                                                     

Danke für die unentgeltliche Beteili-
gung. Des Weiteren ein Dankeschön 
an unsere Bürgermeisterin, die uns 
nach getaner Arbeit zum Mittagessen 
eingeladen hat. Bericht: Vizebgm. Kurt 
Pawluk,; Foto: GR DI Herbert Redtenbacher

Wir möchten alle Vereine darauf hinweisen, dass sie sich gerne in der 
Roßleithner Gemeindezeitung präsentieren können. Bei Interesse schicken Sie bitte 

Ihren Artikel, Fotos usw. an:  manuela.klinser@rossleithen.ooe.gv.at

Photovoltaik Anlage am Kindergarten Pießling

Bei der vergangenen Gemeindevor-
standssitzung  wurde einstimmig 
auf  Initiative des Umweltausschus-
ses beschlossen, eine PV Anlage auf 
dem Dach des Kindergartens  zu 
montieren! Die Gemeinde Roßleit-
hen beansprucht auch dieses Mal eine  
Landesförderung im selben Ausmaß 
wie vor ca. zwei Jahren bei der PV 
Anlage der Volksschule.  
Via Internet-App ist die optimale  
Sonneneinstrahlung auf dem Dach 
des Kindergartens während des gan-
zen Jahres feststellt worden.  Mit die-
sen Erkenntnissen und anderen Da-
ten wurde die Wirtschaftlichkeit des 
Standortes berechnet. Beinahe schei-
terte auch dieses nachhaltige Umwelt-
projekt an der Start Finanzierung.
„Trotzdem kein Grund zum Auf-
geben!“  so Vizebgm Kurt Pawluk 
(SPÖ), und spendete einige Hundert 

Euro. Somit steht der Verwirklichung 
des Vorzeigeprojekts Energie vor Ort 
zu erzeugen nichts mehr im Weg.  
Wissenswertes: Die PV-Anlage leistet 
ca. 3 000 kWh pro Jahr. Damit soll ein 
erheblicher Teil des eigenen Strom-
verbrauches gedeckt werden.
Die Sensibilisierung der nächsten Ge-
nerationen über die Möglichkeiten 
Erneuerbare Energien zu fördern und 
zu begreifen, ist 
unseren Gemein-
devertretern sehr 
wichtig!
Bgm. Gabi Dit-
tersdorfer und 
Umweltausschus-
sobmann Karl Gra-
ßecker:
„Ein ganz gro-
ßes Dankeschön 

an unseren Vize-Bgm. Kurt Pawluk 
für seine großzügige Spende, seinen 
Weitblick für die Zukunft und seinen 
Einsatz für erneuerbare Energien in 
unserer Gemeinde!“
Bericht Umweltausschussobmann GV.  Karl  
Grassecker und Vizebgm. Kurt Pawluk
Foto: v.l.n.r.: Standortleiter der Fa. E-TECH  Rein-
hold Habersack ist die ausführende Firma, Bgm. 
Gabi Dittersdorfer, Umweltausschussobm. Karl  
Grassecker, Vizebgm. Kurt Pawluk           



20

Roßleithen in Wort und Bild

Jugendtaxi

Mein ZuhauseDarlehen:  
Für alle Ihre Pläne.

Oliver Baumschlager 
Dipl. Finanzberater 
 
0676/967 73 04

oliver.baumschlager@wuestenrot.at

Ab sofort ist das 
Taxiunternehmen

Karl Sonnleitner e.U. 
neuer Vertragspartner 

des Jugendtaxis
 in Roßleithen!

Tel.: 0664/52 22 800

Bereits seit dem jahr 2013 gibt es in 
Roßleithen das sogenannte „Jugendta-
xi“.
Zur Erinnerung:
Jeweils Freitag, Samstag und an den 
Nächten vor Feiertagen können Ju-
gendliche im Alter von 15 bis 21 
Jahren (Ausnahmen: Zivil- bzw. Prä-
senzdiner, Studierende bis 26 Jahre) 
von 21.00 Uhr bis 05.00 Uhr zum 
Preis von 25 Cent pro Kilometer das 
Jugendtaxi anfordern. Für jede Fahrt 

ist ein spezieller Fahrtenschein ein-
zulösen, welcher am Gemeindeamt 
Roßleithen erhältlich ist (es können 
mehrere Fahrtenscheine abgeholt wer-
den). Es müssen immer mindestens 2 
Personen mitfahren. 
Das Taxi kann von allen Roßleithner 
Ortsteilen in Anspruch genommen 
werden (Rading, Mayrwinkl, Pieß-
ling, Pichl, Schweizersberg und Roß-
leithen).

Registrierungspflicht für Imkerinnen und Imker
Wer ist Meldepflichtig?
Jede Person, jeder Betrieb, der bereits 
Bienen hält oder neu mit der Bienen-
haltung beginnt. Die Registrierungs-
pflicht besteht bereits ab der Haltung 
eines Bienenvolkes und hat mit 1. Ap-
ril 2016 begonnen.
Registrierung:
Es werden die Daten (Namen, Adres-
se, Geburtsdatum, Kontaktdaten) des 

Imkers bzw. der Imkerin im Veterinä-
rinformationssystem (VIS) eingetra-
gen.
Welche Meldefristen sind zu beach-
ten?
Erstmeldung der Stammdaten für 
Imker deren Bienenhaltung bereits 
am 01.04.2016 bestanden hat, muss 
bis 31.12.2016 bei der Bezirksverwal-
tungsbehörde zu erfolgen.

Imker, die neu mit der Bienenhal-
tung beginnen, müssen binnen 7 Ta-
gen nach Aufnahme der Bienenhal-
tung Meldung an die Bezirksbehörde 
leisten.

Fomulare für die Imkerregistrie-
rung liegen am Gemeindeamt Roß-
leithen auf!
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Franz de Paul Schröckenfux 
Gesellschaft m.b.H. Roßleithen

Sensen- und Mähmesserwerk

FUX Maschinenbau und Kunststofftechnik GmbH.
Roßleithen Nr. 72, 4575 Roßleithen

Tel.: 07562 / 61 11-0
www.schroeckenfux.at        www.fux.at

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                      Genießen Sie  „Junge Küche 

                      mit Regionalem Ursprung“ 

                      Auf Ihr Kommen freuen sich, 

                                   Christoph und Christl Kerbl 
                                              4575 Rossleithen, Pichl 275 

                                             Tel.: 07562/54139, 

                                             www.kerbls-kueche.at 

 

Dambach 46, 4581 Rosenau/Hengstpaß, Tel.Fax.: 07562-20788, Mobil: 0664-3335119
berger.installationen@aon.at

Taxi | Krankentransport | 
Bestrahlung | Dialyse

Therapiefahrten mit direkter 
Kassenverrechnung

Nähere Infos unter: 0664 90 7 60 20
 www.rebhandl.com 

... wir sind gerne für Sie da!

Rebhandl
Taxi | Krankentransport | Bestrahlung | Dialyse
Therapiefahrten mit direkter Kassenverrechnung 
Nähere Infos unter www.rebhandl.com oder unter
    0664 90 7 60 20       ... wir sind gerne für Sie da!

Hier könnte IHRE 
Werbung stehen!
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Klammberg - Gipfelkreuz Segnung

v.l.n.r. stehend: Stefan Hackl, Vizebgm. Kurt Pawluk, Pfarrer Dr. Gerhard Maria Wagner, Man-
fred Atzmüller und Herbert Rath; v.l.n.r. hockend: Harald Atzmüller und Helmut Lindbichler

Der beliebte Aussichtsberg in der 
Gemeinde Roßleithen, nahe Pieß-
ling Ursprung, hat ein Gipfelkreuz.
Dieses wurde im Rahmen einer klei-
nen Feier von Pfarrer Dr. Gerhard 
Maria Wagner gesegnet. Er war sehr 
erfreut, dass hier ein Gipfelkreuz er-
richtet wurde. Es ist außerdem das ers-
te, welches er segnen konnte, seit er in 
Windischgarsten Pfarrer ist. 
Vizebürgermeister Kurt Pawluk, in 
Vertretung der erkrankten Bürger-
meisterin Gabi Dittersdorfer, dankte 
dem Initiator und Kreuzspender Her-
bert Rath aus Leonstein. Seinen Dank 
sprach er auch seinen Helfern, Man-
fred Atzmüller, Stefan Hackl und Her-
bert Aigner (aus Steinbach) aus und 
überreichte Dankschreiben und Aner-
kennungsgeschenke.
Herbert Rath, ein geprüfter AV-Klet-
tersteigführer sagte: „Ich komme sehr 
gerne in diese Region und besonders 
gefällt mir dieser Platz am Klamm-
berg. Deshalb beschloss ich hier ein 
Gipfelkreuz unentgeltlich zu errich-
ten. Mein Dank gilt allen die mir ge-
holfen haben. Außerdem werde ich 
dieses Kreuz und auch den Weg hier 
herauf im Rahmen meiner Möglich-
keiten erhalten.“ Umrahmt wurde die-
se schöne Feier von den Trompetern 
Harald und Heli. Mit „Hoamatland“ 
klang sie sehr feierlich aus.

Jin Shin Jyutsu, eine jahrtausendealte 
japanische Harmonisierungskunst, die 
im Laufe der Zeit in Vergessenheit 
geraten ist, und erst am Beginn des 
vergangenen Jahrhunderts wiederent-
deckt wurde, findet auch hierzulande 
immer mehr Anhänger. 

Die asiatische Philosophie beschäftigt 
sich mit der Harmonisierung von 
Körper, Geist und Seele, will aber 
weder als mystische Heilkunst noch als 
simple Massagetechnik missverstanden 
werden.
 

Im Gegensatz zu vielen anderen 
Methoden kann Jin Shin Jyutsu nicht 
nur von Praktikern an Klienten ausge-
übt, sondern auch selbst angewendet 
werden.

Katharina Buchbauer
dipl. Bioenergetikerin
Jin Shin Jyutsu - Praktikerin

Mayrwinkl 45
4575 Roßleithen
+43 (0) 650 63 65 500
katharina.buchbauer@aon.at
www.jsj.at

Ein neuer Betrieb stellt sich vor
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Benefizveranstaltung für Manfred Lindbichler
Am 29. August 2014 änderte sich das 
Leben des damals 47- jährigen Man-
fred Lindbichler und seiner Familie 
schlagartig. Bei Fassadenarbeiten an 
seinem neuen Haus stürzte der  Fa-
milienvater aus 3,5 Metern Höhe und 
schlug mit dem Kopf auf ein Stein-
pflaster auf. Die Diagnose war nieder-
schmetternd: Schwerstes Schädel Hirn 

Trauma, multiple Knochenbrüche im 
Gesicht und an den Extremitäten so-
wie innere Verletzungen. Die Ärzte 
kämpften um sein Leben. Mehrere 
Operationen waren notwendig bevor 
Manfred  aus dem Koma geholt wer-
den konnte. Knapp zwei Monate nach 
dem Unfall begann er seine Umwelt 
das erste Mal wieder bewusst wahr-

zunehmen. Seither kämpft er sich mit 
kleinen Schritten zurück ins Leben. 
Nach 8 Monaten Krankenhaus und 
Rehabilitation wurde er nach Hause 
entlassen. Mit Unterstützung seiner 
Familie kann Manfred mittlerweile in 
den Rollstuhl mobilisiert werden. 

Um die finanzielle Lage 
rund um Therapiekosten und 
Hilfsmittelanschaffung zu 
verbessern, wird für Manfred 
am 17. Juli 2016 eine Bene-
fizveranstaltung mit Floh-
markt und musikalischer 
Umrahmung am Ziegenhof 
Rohrleiten, Schweizersberg 
229, 4575 Roßleithen, ver-
anstaltet. 

Beginn ist ab 10 Uhr.

Fürs leibliche Wohl wird mit 
Grillerei sowie  Kaffee und 
Mehlspeisen gesorgt.
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DER NEUE PEUGEOT 3O8

BEWEGT SINNEDIE

www.peugeot.at

CO2-Emission: 95 –129 g / km, Gesamtverbrauch: 3,6 – 5,6 l /100km. 

1) Aktion gültig für Privatkunden bei teilnehmenden Händlerpartnern für Kaufverträge bis 28.02. 2014 und Auslieferung bis 31. 03. 2014. Der 
angegebene Aktionspreis inkludiert bereits alle aktuell gültigen Aktionen, nicht aber den Finanzierungsbonus. Finanzierungsbonus nur gültig bei 
Leasing-Finanzierung über die Peugeot Bank, Banque PSA Finance Niederlassung Österreich. 2) Jetzt inkl.: 2 Jahre Werksgarantie und 2 Jahre 
Optiway GarantiePlus für insgesamt 4 Jahre/60.000 km ab Erstzulassung. Unverb. empf., nicht kartell. Richtpreis in € inkl. NoVA, MwSt. Weitere 
Details zu den Aktionen, der Garantie und den Finanzierungsangeboten bei Ihrem Peugeot Händlerpartner und auf www.peugeot.at/angebote/
aktionsdetails. Änderungen sowie Satz- und Druckfehler vorbehalten. Symbolfoto.

ab € 15.900,–1)

inkl. € 1.000,– Eintauschprämie
abzügl.€ 1.000,– Finanzierungsbonus
bei Leasing-Finanzierung über die 
Peugeot Bank 

2)

2 JAHRE HERSTELLERGARANTIE

2 JAHRE OPTIWAY GARANTIE PLUS+2 JAHRE +2 JAHRE 
2 JAHRE +2 JAHRE 
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Hans Rußner e.U.
4575 Roßleithen, Pichl 24

Telefon: 07562/5363-0, Fax Dw -6
e-mail: russner.p@aon.at

Landmaschinen - Kfz - Schlosserei
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ERDBAU    TRANSPORT    SCHOTTER    ABBRUCH

Anständige Erdbewegungen.

SCHMID GMBH
Pichl 132
4575 Roßleithen

www.schmid-erdbau.at
T. +43 7562/5319

office@schmid-erdbau.at


